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 Neue Concierge-Kultur

Stellen Sie sich vor, Sie kommen mor-
gens zur Arbeit und haben das Gefühl in  
einem First-Class-Hotel zu sein. Reine 
Wunschvorstellung? Keinesfalls! Der erst-
klassige Service wird ab April Realität 
– dank Raffaele Sorrentino und seinem 
Team. Wer schon einmal im Hotel Adlon 
residiert hat, wird ihn kennen. Der ehe-
malige Chefconcierge des legendären 
Fünf-Sterne-Hauses in Berlin hat inzwi-
schen sein eigenes Unternehmen gegrün-
det: „RAS – service at any time“ über-
nimmt künftig den Doorman & Concierge 
Service im Brahms Kontor.

Schon mit 26 Jahren sorgte Raffaele  
Sorrentino als jüngster Chefconcierge 
für Aufsehen. Dreimal wurde er zum 
besten Concierge der Welt gewählt. 
Mehr als 30 Jahre arbeitete der gebür-
tige Neapolitaner in den renommier
testen Häusern Europas. Jetzt erfüllen 
er und sein Team die Wünsche der 
Mieter und Gäste des Brahms Kontor 
– von der Kleiderreinigung über Auto-

Von links nach rechts: Primo Milani, Antonio Marra, Raffaele Sorrentino 

service und Tierbetreuung bis hin zur 
Organisation von Events. Über Paral-
lelen und Unterschiede zur Concierge-
Tätigkeit im Hotel sagt Raffaele Sorren-
tino: „Im Gegensatz zum Hotel haben 
wir im Brahms Kontor jeden Tag die 
gleichen ‚Stammgäste‘. Die Herausfor-
derung liegt darin, dass wir uns hier 
individuell auf die unterschiedlichen 
Charaktere einstellen. Es gilt, den Men-
schen weder zu nahe zu treten, noch 
zu kühl oder distanziert zu wirken. Kei-
nen Unterschied sehe ich hingegen bei 
der Dienstleistung. Alle Mieter und Mit-
arbeiter können sich zu 100 Prozent 
auf unseren Service verlassen.“ 

Die Aussage „geht nicht“ gibt es nicht 
im Vokabular des Service-Spezialisten. 
Das hat Raffaele Sorrentino als Chefcon-
cierge unzählige Male unter Beweis ge-
stellt. Schließlich hat ein guter Concierge 
beste Beziehungen in alle Welt. Davon 
werden jetzt auch die Mieter und Gäste 
des Brahms Kontor profitieren.



Sie gelten als „Geschwister“ und erste 
Hochhäuser im Hamburger Stadt-
bild. Das Brahms Kontor war bereits 
18 Jahre alt und wurde gerade auf-
gestockt, als 1922 die Bauarbeiten für 
das Chilehaus begannen. Bauherr war 
der damals reichste Mann Hamburgs, 
Henry B. Sloman, der sein neu erbau-
tes Kontorhaus in Erinnerung an seine 
langjährige Tätigkeit in Südamerika 
„Chilehaus“ nannte. In Zeiten der In-
fl ation erbaut, war das Chilehaus ein 
Hoffnungsschimmer für eine bessere Zu-
kunft. Das Brahms Kontor ist mit seinen 
15 Stockwerken übrigens höher als das 
berühmte (nur) 10-stöckige Chilehaus.

 KoNtorhAus-geFlüster 

Brahms Kontor meets chILehaus
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An einem frostigen Abend des 
27. Januar 2010 war die Idee für 
Swipe geboren. Sven Schmiede und 
sein heutiger Geschäftspartner Jürgen 
Alker schauten sich via Live-Stream die 
Einführung des iPads an und erkannten 
sofort das vielversprechende Poten-
zial dieses neuen Mediums. Innerhalb 
kurzer Zeit gründeten die beiden Ge-
schäftsmänner, deren Ursprünge bei 
der Kreativschmiede Jung von Matt 
liegen, die Firma „Swipe“, schafften 
Arbeitsplätze und starteten mit namhaf-
ten Kunden wie BMW und Brand Eins 
durch. Im Kern beschäftigt sich Swipe 
mit der Programmierung, dem Design 
und der Konzeption von Apps sowie 
mobilen Websites. Hervorzuheben 
ist dabei das ganzheitliche Konzept, 
welches Swipe seinen Kunden bietet: 
So verbindet das Unternehmen Technik 
mit Design und Kundenberatung und 
offeriert damit weitaus mehr als nur 

 Neue Mieter 

sWIPe: aPP-KreatIon mIt 
GanZheItLIchem ansatZ

die reine Programmierung von Anwen-
dungssoftware. Die stetig wachsende 
Referenzliste des Start-ups spricht 
für den Erfolg dieses Ansatzes. Mitte 
Februar bezog Swipe nun die neuen 
Räumlichkeiten im siebten Oberge-
schoss am Pilatuspool 2. Neben der 
guten Verkehrsanbindung und dem 
unbezahlbaren Blick über die Dächer 
Hamburgs hinweg, überzeugte vor 
allen Dingen auch die Verbindung 
von Tradition und Moderne, die sich 
nicht zuletzt in der spannenden Mieter-
struktur des Hauses widerspiegelt.

 Mieter iNForMiereN Mieter

mItmachen und 
GeWInnen
In den INNENANSICHTEN informieren 
wir regelmäßig über alles, was Sie als 
Mieter des Brahms Kontor interessiert. 
Was wir dazu brauchen? Ihre Unter-
stützung und Ihre Informationen. Gibt 
es spannende News aus ihrem Unter-
nehmen? Haben Sie ein neues Café für 
die Mittagspause entdeckt? Schreiben 
Sie uns alles, was in und rund um das 
Brahms Kontor passiert. Mitmachen lohnt 
sich! Dieses Mal verlosen wir unter allen 
Einsendungen das Buch „So schön ist 
Hamburg“. 

Der exklusive Bildband des Fotografen 
Michael Zapf zeigt die schönsten Seiten 
der Stadt. Neben Hafen, Lebensstil, 
Musikszene und Reeperbahn sind auch 
die historischen Häuser ein Thema. Eine 
Aufnahme des Brahms Kontor darf da-
bei natürlich auf gar keinen Fall fehlen! 
Eine Hommage an eine der schönsten 
Städte Deutschlands – herausgegeben 
vom Hamburger Abendblatt.vom Hamburger Abendblatt.

Brahms Kontor

Chilehaus



„Wo Facebook nicht mithalten kann“ titelte 
Die Welt. „Jung und Alt leben sich aus-
einander“ schrieb die Hannoversche All-
gemeine Zeitung. Und auf bild.de war zu 
lesen: „Facebook sorgt für Zoff in den Fa-
milien.“ Absender dieser Headlines ist die 
aktuelle Jacobs Krönung-Studie „Chatroom 
Familie: Die Brücke zwischen den Genera-
tionen“, die Ende Februar der Presse vor-
gestellt wurde. Sie ist die nunmehr fünfte 
Erhebung im Rahmen der Jacobs Krönung 
Studienreihe „ZusammenLeben“ und 

 Mieter-NeWs

havas Pr: neue studIe anaLYsIert 
KommunIKatIon In der famILIe

Die neue Konferenz-Etage machte in 
den vergangenen Monaten mehrfach in 
der Presse auf sich aufmerksam: Gleich 
mit zwei Abbildungen war sie im Jahres-
kalender „Innenarchitektur 2013“ ver-
treten, in welchem weltweit spannende 
Projekte deutscher Innenarchitekten 
vorgestellt werden. Auch die Fachzeit-
schrift „Cube“ hat den neuen Räumlich-
keiten gleich mehrere Seiten gewidmet. 
Der Beitrag weist vor allem auf die 
beson dere Verbindung von Klassik und 
Moderne hin, die dem Brahms Kontor 
seinen einzigartigen Charme verleiht. 
Darüber hinaus wurde das Haus als 
„Ort der Kunst und historische Kulisse 
für besondere Inszenierungen“ im aktu-
ellen TOP-Magazin vorgestellt: „Ein Ort 
wie kein anderer: Das Brahms Kontor“ 
– so der Tenor des Artikels.

Brahms Kontor In der Presse 

wird seit der ersten Stunde von Havas PR 
Hamburg öffentlichkeitswirksam in Szene 
gesetzt. Zum Konzept der Kaffeemarke 
gehört mitunter auch das gesellschaftliche 
Engagement, das sich unter anderem in 
der Studienreihe manifestiert. Die vom 
Institut für Demoskopie Allensbach er-
hobene Untersuchung versteht sich als 
Trendmonitor für das gesellschaftliche Zu-
sammenleben in Deutschland. Sie ermittelt 
jährlich Einstellungen und Verhalten rund 
um die Beziehungskultur der Deutschen. 
Dabei traf das aktuelle Thema „Chatroom 
Familie“ erneut auf große Resonanz sei-
tens der Presse. Über die Studie berich-
teten neben regionalen und überregio-
nalen Tageszeitungen sowie zahlreichen 
Internetportalen auch die Tagesschau und 
der Nachrichtensender N24. Im nächsten 
Jahr wird die Studienreihe fortgesetzt mit 
dem Thema „Freundschaft“.

Brahms Kontor WIrd 
Partner des hcB

Die Hamburg Convention Bureau GmbH 
(HCB) vermarktet die Stadt national und 
international als Standort für Kongresse, 
Tagungen, Incentives und Events. Schon 
im letzten Jahr wurde die neue Kon-
ferenz-Etage auf einer vom HCB organi-
sierten Besichtigungstour vorgestellt. Die 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem 
HCB wird in 2013 als Bronze-Partner-
schaft fortgesetzt. So ist das Brahms 
Kontor bei allen Aktivitäten des HCB 
präsent, insbesondere auch im interna-
tionalen Meeting Guide. Nationale und 
internationale Gäste haben sich bei den 
durch das HCB organisierten Touren 
schon ange kündigt.
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Ein Ort wiE kEin andErEr: das Brahms kOntOr

FEiErn und tagEn 

im dEnkmal

Alle Hamburger kennen Planten un Blomen und die Laeiszhalle. Das dort gelegene Brahms Kontor ist 

noch ein Geheimtipp für gehobene Veranstaltungen mit ganz besonderer Note. 

Direkt vis-à-vis der Laeiszhalle steht Hamburgs mo-

dernster Klassiker. Das Brahms Kontor ist ein Bei-

spiel expressionistischer Architektur der 20er Jahre und 

fasziniert durch seine baulichen Kontraste: Mit seinem 

schimmernden Art-Déko-Foyer, der Bodenornamentik, fi-

ligranen Glaskunst und den außergewöhnliche Fassadens-

kulpturen ist es ein architektonisches Juwel in Hamburg. 

In der Event- und Tagungsfläche im 2. Obergeschoss befin-

den sich u. a. holzvertäfelte Räume, die liebevoll  restau-

riert wurden. Während der Großen Flut war dort der Sitz 

des Krisenstabs unter Helmut Schmidt. Im Februar 2012 

eröffnet, bietet die Etage einen – zum Teil denkmalge-

schützten – stilvollen Rahmen für hochwertige Veranstal-

tungen im kleinen und großen Kreis.  Ob Meetings in ge-

hobener Runde, Konferenzen, Strategie-Sitzungen oder 

kulturelle Veranstaltungen wie Lesungen oder kleinere Kon-

zerte – die historische Kulisse setzt ganz neue Maßstäbe im  

Eventdesign.

Klassik und Moderne 

im Einklang

Die historischen Räume und das erlesene Innendesign im Stil 

der Formen- und Farbsprache der 20er Jahre ergänzen sich zu 

einer zeitlosen Eleganz. Individuelle lederbespannte Konfe-

renztische und Sitzgruppen im Lounge-Stil, maßgefertigte De-

signer-Leuchten treffen auf hochwertige Präsentationstechnik.  

Die sich an die historischen Räume anschließende moderne 

Konferenz Fläche ist flexibel aufteilbar und bietet ausreichend 

Platz für kleinere Besprechungen, aber auch für Pressekonfe-

renzen, Vorträge und Seminare.

Ja-Wort in der „Symphonie“

Besondere Ereignisse wie Trauungen oder Jubiläen verdienen 

einen glanzvollen Rahmen. Im Raum „Symphonie“ mit seinen 

lederbespannten Tischen und dem erhabenen Blick auf die La-

eizshalle kann eine standesamtliche Trauung vollendet stim-

mungsvoll in Szene gesetzt werden.  Ein festlicher Empfang im 

Raum „Intermezzo“ und klassische Musikbegleitung am histo-

rischen Rachals-Flügel  im Salon „Sonate“ geben der Feier die 

ganz besondere Note. 

Ein Ort der Kunst: Musik, Literatur, Film 

Ob Kunstsalon mit „Musik in den Häusern der Stadt“, Harbour 

Front Literaturfestival  mit der Gewinnerin des Deutschen 

Buchpreises 2012 Ursula Krechel, Drehort für den Hamburger 

Tatort oder die Hollywoodproduktion eines Spionagethrillers 

– das Brahms Kontor ist auch ein Ort der Kunst und histori-

sche Kulisse für besondere Inszenierungen.

Location: BRAHMS KONTOR

Größe: 553 m² · 10 Veranstaltungsräume

Adresse: Johannes-Brahms-Platz 1 · 20355 Hamburg

Tel.: 040 / 63 60 74 70

E-Mail: konferenz@brahms-kontor.de

www.brahms-kontor.de

Technische Ausstattung inklusive:

Lautsprecher, Funkmikros, Beamer, Videokonferenz, Telefonkonferenz etc.

Fullservice/Catering auf Wunsch
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Die Hamburger Online-Marketing-
agentur TESTROOM wurde jetzt mit 
dem „Tipp“-Siegel von Branchenex-
perten ausgezeichnet. SEO-united.de, 
einer der bekanntesten Blogs für Such-
maschinenoptimierung in Deutschland, 
vergibt diese Auszeichnung im Rahmen 
von regelmäßigen Expertenumfragen. 
TESTROOM-Chef Michael Dunker freut 
sich: „So eine Auszeichnung ist eine 

Von April bis Juni erwartet die Besucher 
des Kellertheaters wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm. Die Premiere des 
Lustspiels „Der Zerbrochne Krug“ von 
Heinrich von Kleist am 14.4. ist bereits 
ausverkauft. Das unterhaltsame Gerichts-
verfahren, bei dem der Richter über ein 
Verbrechen urteilen soll, das er unglück-
licherweise selbst begangen hat, lässt sich 
aber zum Glück auch noch an weiteren 
Abenden verfolgen. Vorhang auf! Den 
aktuellen Spielplan können Sie unter 
www.kellertheater.de einsehen.

Die Elbphilharmonie Konzerte lockten 
mit dem Musikfestival „Lux aeterna“ im 
Februar rund 19.000 Besucher zu ihren 
25 Veranstaltungen – ein großer Erfolg! 
Schon das Eröffnungskonzert mit Jordi 
Savall und Monteverdis Marienvesper 
war komplett ausverkauft. Es folgte 
ein Monat voller spiritueller Musik aus 
verschiedenen Kulturen, Epochen und 
Genres. Und kaum ist dieses Festival 
erfolgreich beendet, setzen die Elbphil-

BRAHMS KONTOR
Johannes-Brahms-Platz 1
20355 Hamburg
040/63 60 74 74
service@brahms-kontor.de
www.brahms-kontor.de

treffPunKt: KeLLertheater

 Mieter-NeWs 

eLBPhILharmonIe KonZerte LocKten ZahLreIche 
Besucher an

 Mieter-NeWs  

testroom: ausZeIchnunG von 
BrancheneXPerten 

schöne Bestätigung für unsere Arbeit. 
Vor allem deswegen, weil sie von SEO-
Experten, also Branchenkollegen, ausge-
sprochen wird.“ Die Hamburger Agentur 
betreut mehr als 170 Kunden – von klei-
nen und mittelständischen Unternehmen 
bis hin zu internationalen Konzernen aus 
diversen Branchen. TESTROOM beliefert 
darüber hinaus viele Online- und SEO-
Agenturen mit Dienstleistungen. 

 iN DireKter NAChbArsChAFt

Weit mehr als nur Pasta! Seit Jahren 
ist das „Piccolo Paradiso“ eine feste 
Adresse für kreative Bio-Küche vom 
Allerfeinsten. Die Gäste erwartet ein 
vegetarischer, teils auch veganer wö-
chentlich wechselnder Mittagstisch. 
Von Rote-Beete-Feta-Quiche bis zu 
Süßkartoffel-Kokos-Suppe fi ndet man 
hier alles, was außergewöhnlich und 
lecker ist. Auch Weine aus garan-
tiert ökologischem Anbau runden die 
Karte ab. Einlass in das „kleine Pa-
radies“: Mittags Di–Fr von 12–15.00 
Uhr und abends Di–Sa ab 18.00 Uhr.

Piccolo Paradiso
Brüderstraße 27, 20355 Hamburg

Szene aus „ Der zerbrochne Krug“

harmonie Konzerte nach: „re-rite. Du 
bist das Orchester!“ heißt das unge-
wöhnliche Projekt, das vom 8. bis 29. 
Mai alle Kunstinteressierten in den Bann 
zieht. Die multimediale Inszenierung 
von Igor Strawinskys Orchesterwerk „Le 
Sacre du printemps“ auf der Baustelle 
der Elbphilharmonie soll vor allem auch 
jüngere Leute für die klassische Musik 
begeistern. Weitere Informationen unter 
www.elbphilharmonie.de/re-rite.
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